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Autor aus Niederösterreich sorgt auch in Deutschland für Furore 
 
Der niederösterreichische Romanautor und RIZ-Gründer Andreas Gruber steht kurz 
vor seinem internationalen Durchbruch: Denn sein frisch erschienener Psychothriller 
„Rachesommer“ ist auf dem besten Weg zum Bestseller in Deutschland! 
 
Österreichische Krimiautoren wie Wolf Haas oder Thomas Raab haben es bereits geschafft, 
mit ihren Werken nicht nur in Österreich zu reüssieren. Andreas Gruber aus Grillenberg im 
Bezirk Baden ist auf dem besten Weg, ebenfalls Bestseller-Autor zu werden. Gruber begann 
1997 mit dem Schreiben von Kurzgeschichten für Magazine und Zeitschriften. Er besuchte 
zahlreiche Schriftsteller-Workshops in Norddeutschland, u.a. auch bei Besteller-Autor 
Andreas Eschenbach, und verschlang Sachbücher zu Erzähl- und Schreibtechniken wie ein 
Staubsauger, wie er selbst von sich sagt. 
 
Mittlerweile sind von Gruber drei Storybände und fünf Romane in den Genres Krimi und 
Thriller erschienen. Seine Erzählungen wurden als Hörbücher und Hörspiele vertont und ins 
Polnische, Slowakische, Litauische, Italienische und Finnische übersetzt. Er erzielte für seine 
Werke den 1. Preis beim Hörbuch-Autorenwettbewerb und beim Literaturwettbewerb des NÖ 
Donaufestivals, sowie zweimal den Vincent Preis und dreimal den begehrten Deutschen 
„Phantastik Preis“. 
 
Im April 2010 ist ihm nun der große Wurf mit dem Psychothriller „Rachesommer“ gelungen. 
Sein Münchner Literaturagent hat seinen jüngsten Roman an die Buchclubgemeinschaft 
Bertelsmann verkauft, ist dort im April als Hardcover in einer Premiere-Ausgabe  mit einer 
hohen Startauflage erschienen und wird als „einer der besten deutschsprachigen Thriller der 
letzten Jahre“ gehandelt. Nächstes Jahr erscheint der Roman als Taschenbuchausgabe bei 
Goldmann. „Ein Vollbluterzähler“, sagt der österreichische Literaturkritiker Franz 
Rottensteiner über Gruber. „Der Roman überzeugt auf ganzer Linie - eine filmreiche 
Mordserie“, lobt der Deutsche Bibliotheksverband. 
 
Die RIZ NÖ Gründeragentur hat Gruber dabei unterstützt, seine Schriftstellerei neben dem 
Job als zweites Standbein aufzubauen, nach vier Jahren ist er damit nun 2009 zum ersten 
Mal in den schwarzen Zahlen. Das stimmt den Autor zuversichtlich, sich bald ganz seiner 
Leidenschaft widmen und das Schreiben zum Hauptberuf machen zu können. „Wir drücken 
Herrn Gruber die Daumen, dass er weiterhin auf der Erfolgsleiter nach oben klettert und wir 
bald noch mehr Spannendes von ihm zu lesen bekommen“, freut sich Wirtschaftslandesrätin 
Dr. Petra Bohuslav für den erfolgreichen Autor. 

 
 
 

 


